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Unverbindliche Leistungsermittlung  
Vorruhestandsmodell im Schweizerischen Gebäudehülle ngewerbe 
 
Bedienungsanleitung – Berechnungsmodell 
 
Beispiel ohne Anpassung der Reduktion währen der Be zugsdauer  
 
Die folgenden Simulationsberechnungen dienen einzig zur Information. Es können keine direkten 
Leistungsforderungen daraus abgeleitet werden. Die effektive Überbrückungsrente wir Ihnen auf Anfrage 
durch die Durchführungsstelle - VRM Gebäudehülle berechnet. 
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Punkt:  Beschrieb: Beispiel 

1. Jahreslohn aus Lohnausweis / Bruttolohn 

Geben Sie entweder den Jahreslohn gemäss letztem Lohnausweis oder den 
aktuellen Montagslohn gemäss Lohnabrechnung ein. 

Der Nettolohn ergibt sich rechnerisch als Annahme. Diese Annahme geht 
davon aus, dass die Abzüge bei einem Arbeitnehmer mit 60 Jahren 
ca.18% des Brutto-Lohnes betragen.  

 

Ein Jahreslohn (inkl. 13tem) von CHF 
78’000 bzw. ein Brutto-Monatslohn von 
CHF 6'000.00 ergibt einen Netto-
Jahreslohn von CHF 63’960.00 bzw. einen 
Netto-Monatslohn von CHF 4'920.00 
(Annahme: Abzüge von 18%). 

2. Leistungsbestimmender Monatslohn (inkl. 13tem) 

Dieser Wert ergibt sich aus dem Jahreslohn dividiert durch 12 Monate. Der 
leistungsbestimmende Monatslohn wird zur Ermittlung der VRM-Leistung 
benötigt.  

Das Maximum des leistungsbestimmenden Monatslohns liegt bei Faktor 3.25 
der maximalen AHV-Summe und beträgt  CHF 7'540.00 (das AHV-Maximum 
beträgt aktuell CHF 2'320.00). 

Vom leistungsbestimmenden Monatslohn werden maximal 70% vergütet, 
jedoch abhängig vom Grad der Arbeitszeitreduktion. Je nach Alter des 
Leistungsbezügers besteht zudem eine prozentual definierte Obergrenze; 
Details siehe untenstehende Tabelle: 

 

Leistungsbestimmendes 
Alter (1) in Jahren und 

Monaten 

von (JJ/MM) bis (JJ/MM) 

Maximale monatliche 
Überbrückungsrente in % 

des 
leistungsbestimmenden 

Monateslohnes(2) 

Männer Frauen 

60/00 - 60/11 59/00 - 59/11 28.0% 

61/00 - 61/11 60/00 - 60/11 35.0% 

62/00 - 62/11 61/00 - 61/11 47.0% 

63/00 - 64/11 62/00 - 63/11 70.0% 

 

(1) gemäss Ziffer 4.1.5 Reglement VRM 

(2) bis zu einem Monatslohn von höchstens dem 3,25fachen der maximalen 
monatlichen AHV-Altersrente 

 

Der Jahreslohn dividiert durch 12 ergibt 
den Leistungsbestimmenden Monatslohn 
von CHF 6’500.00.  

 
 

 

3. Beschäftigungsgrad 

Beschäftigungsgrad des Arbeitnehmers vor Inanspruchnahme des VRM-
Modells. Bitte prozentgenau erfassen. 

 

Im Beispiel wird von einem 
Beschäftigungsgrad von 100% 
ausgegangen. 

4. Geschlecht 

Geschlecht des Arbeitnehmers. Bei Arbeitnehmerinnen passt sich die Skala 
der Bezugsberechtigung von 59 - 64 Jahre an. 

 

Im Beispiel wird von einem Mann (Herr 
Muster) ausgegangen. 

 

5. Geburtsdatum 

Das Geburtsdatum ist mit Tag, Monat und Jahr anzugeben (tt.mm.jjjj) 

 

Herr Muster wurde am 15.09.1951 
geboren. 

6. Reduktion per 

Datum, ab welchem Herr Muster im reduzierten Arbeitspensum angestellt ist. 

 

Herr Muster ist ab dem 01.10.2011 im 
reduzierten Arbeitspensum angestellt. 

(Frühest möglicher Bezug ab 60 Jahren!) 

7. BGR neu % 

Angabe der prozentualen Anstellung nach Inanspruchnahme des VRM-
Modells. 

Herr Muster arbeitet ab dem 01.10.2011 
noch 70%. Das heisst, dass er sein 
Arbeitspensum ab diesem Datum um 30% 
reduziert hat. 
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Punkt:  Beschrieb: Beispiel 

8. Simulation 

Nach Ausfüllen aller erforderlichen Angaben starten Sie hier Ihre persönliche 
Berechnung. 

Aus den Zeilen (10 / 11) können Sie 
entnehmen, wie sich die Einkommens-
situaton von Hans Muster bei einer 
Reduktion der Arbeitszeit, respektive bei 
einem späteren VRM-Leistungsanspruch 
verhält. 

9. Weitere Reduktion 

Wird eine etappenweise Reduktion der Arbeitszeit wärend der 
Bezugsberechtigung angestrebt, kann dies durch ‚weitere Reduktion’ erwirkt 
werden.  

(siehe Beispiel unten). 

10. Zeile 1 der Berechnung 

Einkommenssituation vor der Reduktion der Arbeitszeit und vor dem 
Leistungsbezug aus dem VRM. 

Herr Muster hat vor der Inanspruchnahme 
von VRM-Leistungen bei einem 
Beschäftigungsgrad von 100% ein 
monatliches Netto-Einkommen von CHF 
4’920.00. 

11. Zeile 2 der Berechnung 

Einkommenssituation nach der Reduktion der Arbeitszeit und einem  
Leistungsbezug aus dem VRM. 

Herr Muster hat neu bei einer Reduktion 
der Arbeitszeit auf 70% (Beschäftigungs-
grad - BGR) einen monatlichen Nettolohn 
von CHF 3'444.00. Die VRM-Rente 
beträgt monatlich CHF 1'365.00. Daraus 
ergibt sich ein monatliches Einkommen 
von CHF 4'809.00 was 98% des 
vorherigen Netto-Einkommens ergibt. 
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Unverbindliche Leistungsermittlung  
Vorruhestandsmodell im Schweizerischen Gebäudehülle ngewerbe 
 
Bedienungsanleitung – Berechnungsmodell 
 
Beispiel mit Anpassung der Reduktion währen der Bez ugsdauer  
 
Die folgenden Simulationsberechnungen dienen einzig zur Information. Es können keine direkten 
Leistungsforderungen daraus abgeleitet werden. Die effektive Überbrückungsrente wir Ihnen auf Anfrage 
durch die Durchführungsstelle - VRM Gebäudehülle berechnet. 
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Punkt:  Beschrieb: Beispiel 

1. Jahreslohn aus Lohnausweis / Bruttolohn 

Geben Sie entweder den Jahreslohn gemäss letztem Lohnausweis oder den 
aktuellen Montagslohn gemäss Lohnabrechnung ein. 

Der Nettolohn ergibt sich rechnerisch als Annahme. Diese Annahme geht 
davon aus, dass die Abzüge bei einem Arbeitnehmer mit 60 Jahren 
ca.18% des Brutto-Lohnes betragen.  

 

Ein Jahreslohn (inkl. 13tem) von CHF 
78’000 bzw. ein Brutto-Monatslohn von 
CHF 6'000.00 ergibt einen Netto-
Jahreslohn von CHF 63’960.00 bzw. einen 
Netto-Monatslohn von CHF 4'920.00 
(Annahme: Abzüge von 18%). 

2. Leistungsbestimmender Monatslohn (inkl. 13tem) 

Dieser Wert ergibt sich aus dem Jahreslohn dividiert durch 12 Monate. Der 
leistungsbestimmende Monatslohn wird zur Ermittlung der VRM-Leistung 
benötigt.  

Das Maximum des leistungsbestimmenden Monatslohns liegt bei Faktor 3.25 
der maximalen AHV-Summe und beträgt  CHF 7'540.00 (das AHV-Maximum 
beträgt aktuell CHF 2'320.00). 

Vom leistungsbestimmenden Monatslohn werden maximal 70% vergütet, 
jedoch abhängig vom Grad der Arbeitszeitreduktion. Je nach Alter des 
Leistungsbezügers besteht zudem eine prozentual definierte Obergrenze; 
Details siehe untenstehende Tabelle: 

 

Leistungsbestimmendes 
Alter (1) in Jahren und 

Monaten 

von (JJ/MM) bis (JJ/MM) 

Maximale monatliche 
Überbrückungsrente in % 

des 
leistungsbestimmenden 

Monateslohnes(2) 

Männer Frauen 

60/00 - 60/11 59/00 - 59/11 28.0% 

61/00 - 61/11 60/00 - 60/11 35.0% 

62/00 - 62/11 61/00 - 61/11 47.0% 

63/00 - 64/11 62/00 - 63/11 70.0% 

 

(3) gemäss Ziffer 4.1.5 Reglement VRM 

(4) bis zu einem Monatslohn von höchstens dem 3,25fachen der maximalen 
monatlichen AHV-Altersrente 

 

Der Jahreslohn dividiert durch 12 ergibt 
den Leistungsbestimmenden Monatslohn 
von CHF 6’500.00.  

 
 

 

3. Beschäftigungsgrad 

Beschäftigungsgrad des Arbeitnehmers vor Inanspruchnahme des VRM-
Modells. Bitte prozentgenau erfassen. 

 

Im Beispiel wird von einem 
Beschäftigungsgrad von 100% 
ausgegangen. 

4. Geschlecht 

Geschlecht des Arbeitnehmers. Bei Arbeitnehmerinnen passt sich die Skala 
der Bezugsberechtigung von 59 - 64 Jahre an. 

 

Im Beispiel wird von einem Mann (Herr 
Muster) ausgegangen. 

 

5. Geburtsdatum 

Das Geburtsdatum ist mit Tag, Monat und Jahr anzugeben (tt.mm.jjjj) 

 

Herr Muster wurde am 15.09.1951 
gebohren. 

6. Reduktion per 

Datum, ab welchem Herr Muster im reduzierten Arbeitspensum angestellt ist. 

 

Herr Muster ist ab dem 01.10.2011 im 
reduzierten Arbeitspensum angestellt. 

(Frühest möglicher Bezug ab 60 Jahren!) 

7. BGR neu % 

Angabe der prozentualen Anstellung nach Inanspruchnahme des VRM-
Modells. 

Herr Muster arbeitet ab dem 01.10.2011 
noch 80%. Das heisst, dass er sein 
Arbeitspensum ab diesem Datum um 20% 
reduziert hat. 
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Punkt:  Beschrieb: Beispiel 

8. Weitere Reduktion 

Klicken Sie dieses Feld an, erscheint eine zweite Zeile. In dieser können 
Erhöhung der Reduktion während der Bezugsdauer eingegeben werden. 

Herr Muster möchte mit 63 das 
Arbeitspensum weiter reduzieren von 80% 
auf 20%. 

9. BGR neu % 

Angabe der prozentualen Anstellung nach Inanspruchnahme des VRM-
Modells (Anpassen der Reduktion während der Bezugsdauer). 

Herr Muster arbeitet ab dem 01.10.2014 
noch 20%. Das heisst, dass er sein 
Arbeitspensum aus heutiger Sicht ab 
diesem Datum um 80% reduziert hat. 

10. Simulation 

Nach Ausfüllen aller erforderlichen Angaben starten Sie hier Ihre persönliche 
Berechnung. 

Aus den Zeilen (11 / 12 / 13) können Sie 
entnehmen, wie sich die Einkommens-
situaton von Hans Muster bei einer 
mehrmaligen Reduktion der Arbeitszeit 
verhält. 

11. Zeile 1 der Berechnung 

Einkommenssituation vor der Reduktion der Arbeitszeit und vor dem 
Leistungsbezug aus dem VRM. 

Herr Muster hat vor der Inanspruchnahme 
von VRM-Leistungen bei einem 
Beschäftigungsgrad von 100% ein 
monatliches Netto-Einkommen von CHF 
4’920.00 

12. Zeile 2 der Berechnung 

Einkommenssituation nach der Reduktion der Arbeitszeit um 20% und einem  
entsprechenden Leistungsbezug aus dem VRM. 

Herr Muster hat bei einer Reduktion der 
Arbeitszeit auf 80% (Beschäftigungs-grad 
- BGR) einen monatlichen Nettolohn von 
CHF 3'936.00. Die VRM-Rente beträgt 
monatlich CHF 910.00. Daraus ergibt sich 
für diesen Zeitraum ein monatliches 
Einkommen von CHF 4'846.00 was 98% 
des vorherigen Einkommens ergibt. 

13. Zeile 3 der Berechnung 

Einkommenssituation nach der Reduktion der Arbeitszeit 80% und einem  
entsprechenden Leistungsbezug aus dem VRM. 

Herr Muster reduziert ab 63 Jahren 
(01.10.2014) die Arbeitszeit um weitere 
60% auf 20% (Beschäftigungsgrad - 
BGR). Nach dieser Reduktion hat er einen 
monatlichen Nettolohn von CHF 984.00. 
Die VRM-Rente beträgt ab diesem Datum 
monatlich CHF 3’239.00. Daraus ergibt 
sich ein monatliches Einkommen von CHF 
4'223.00 was 86% des vorherigen Netto-
Einkommens ergibt. 

 
 
 


